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-----------------     „ Meine Augen haben das Heil gesehen“    ------------------ 
 

 
Obwohl die weihnachtlichen Tage verstrichen sind, die Tannenbäume und der 
Weihnachtsschmuck vielerorts schon weggeräumt und verstaut sind, lenkt unsere 
Kirche erneut den Blick auf das Kind, das uns in Betlehem geboren wurde. Er ist 
der Erlöser und der verheißene Sohn Gottes. So unterstellt sich unser Gott der 
gesetzlichen Weltordnung, um sie mit der Gnade und Liebe des Himmels zu 
erfüllen. Wenn wir dieses Fest mitfeiern, an diesem Tage unsere Kerzen 
mitbringen, um sie von Christus mit seinem Segen erfüllen zu lassen, sollen wir uns 
erinnern, dass Gott auch in unserer Zeit ist und dass wir in ihm das Heil gesehen 
haben. Darum, egal was die nächste Zeit uns bescheren wird, brauchen wir uns 
nicht zu fürchten. Gottes Licht und sein Heil begleiten uns heute, morgen und für 
die Ewigkeit.                        
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----------------        An(ge)dacht      --------------- 
 

Darstellung des Herrn im Tempel, oder wie man althe rgebracht 
sagt:  Maria Lichtmess 

 
40 Tage nach dem Fest der Geburt Christi feiert die Kirche das Fest: Darstellung 
Jesu im Tempel . Dieses Fest geht auf die alte Tradition aus dem jüdischen 
Glauben zurück. Im Judentum galt damals eine Frau, die ein Kind geboren hat als 
unrein und musste sich im Tempel einem Reinigungsritus mit Opfergabe 
unterziehen. Außerdem gehörte es zu den Pflichten des Vaters, den erstgeborenen 
Sohn als Eigentum Gottes durch eine weitere Opfergabe „freizukaufen“. 
Gleichzeitig wurde der Sohn beschnitten und somit aufgenommen in das erwählte, 
jüdische Volk. Durch die Beschneidung hat, nach der Überlieferung des Abrahams, 
Gott seinen Bund mit den Menschen geschlossen. Der Gott, der von sich selber 
sagte: Ich bin der, ich bin da“. 
 
So haben sich auch Josef und Maria dem Gesetz unterworfen. Nach der 
verstrichenen Zeit von 40 Tagen brachten auch sie ihr Kind in den Tempel, um die 
Gebote zu erfüllen. Dort kam es zu einer „erleuchteten Begegnung“. Der greise 
Simion und Hanna, zwei alte und hoch betagte Menschen, tief gefestigt im 
Glauben, wurden vom Hl. Geist zum Tempel geführt. Nun sollte sich erfüllen, was 
Gott ihnen verheißen hat. Sie werden nicht eher ihr Leben Gott zurückgeben, bevor 
sie nicht den Retter und das Heil des Himmels gesehen haben. 
 
Simion ist in der Tiefe seiner Seele berührt, als er Maria und Josef sieht und das  
Kind, Gottes Sohn, schauen darf. Er kann nichts anders tun als die Größe Gottes 
zu rühmen und Gott zu danken. In Gott geschieht das Wunderbare. Die Seele von 
Simion und Hanna werden vom Glauben zum ewigen Schauen geführt. Dieser 
Anblick verwandelt das Leben. Alle Sorgen, alle Ängste vor der Not und den letzten 
Wegen werden  genommen. Hanna und Simion wissen nun, dass sie nicht verloren 
gehen werden, sondern dass dieses Kind gekommen ist, das göttliche Heil zu 
verkünden und jene, die glauben, dereinst in die Erlösung zu führen. 
 
Hanna und Simion sehen neben dieser Erlösung aber auch Maria, die Mutter des 
Gottessohnes. Ihnen offenbart Gott den schweren Weg, den Maria gehen wird, die 
„sieben Schmerzen“, die sie in der Begleitung des Kindes erleiden wird. Aber am 
Ende wird das Leben siegen. 
 
Darum ist es gut, dass auch wir an diesem besonderen Fest teilnehmen. Aus 
dieser Tradition werden die  Kerzen unserer Kirchen und auch jene, die jeder 
Gläubige mitbringt, gesegnet, damit wir selber im Licht der Kerzen das Heil ersehen 
und so wie Hanna und Simion eine Verwandlung unserer Herzen und unserer 
Seele erfahren dürfen. So dürfen wir durch das neue Jahr schreiten, in der 
Hoffnung und im Glauben, dass Gott auch uns durch seinen Geist immer wieder in 
seinen Tempel führt, damit auch wir das Heil sehen. 
Das wünsche ich uns allen für das neue Jahr 2011.                               
Pfr. Lothar Stoffel  
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Spirituelle Impulse 
 
Voraussichtliche Termine der beiden Glaubenskurse  
 
Mit Gott reden, wie geht das?  
Für Kinder von 9 - 14 Jahren 
Leitung: Pfr. Lothar Stoffel 
Wann:  am Samstag, 19. Februar 2011 von 11:00 -12:00 Uhr 
Wo:     im Pfarrhaus Großrosseln 
 
Im Gespräch über Gott und mit Gott  
Glaubensgespräch für Erwachsene  
Besondere Einladung an unsere Kommunionhelfer/Innen  und Lektoren/Innen 
unserer Pfarreiengemeinschaft . 
Leitung: Pfr. Lothar Stoffel 
Wann :  Donnerstag, 17. Februar gegen 19.30 Uhr 
Wo:      im Pfarrheim St. Barbara Emmersweiler 
 
 

Falls wegen Erkrankung von Pfarrer Stoffel die Term ine  

ausfallen sollten, werden wir dies rechtzeitig  

im Gemeindeblatt veröffentlichen. 

 
 
 
 
Vorausschau 
Fastenwoche für das Jahr 2011 
Auch in diesem Jahr ist eine Fastenwoche geplant.  
Wann: von Freitag, 11. März bis einschl. Donnerstag  17. März 
 
Wer mitmachen möchte möge sich bitte die Abendtermine freihalten, da wir uns  
zum geistlichen Austausch treffen.  
Anmeldung im Pfarrbüro bis einschl. 28. Februar. 
Kostenbeitrag der Materialien für die Fastenwoche: 10 EUR. 
Leitung: Pfr. Stoffel  
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Informationen zu den Bistumswallfahrten 2011 
Folgende Wallfahrten sind geplant: 
Lourdes 

- Bistumswallfahrt für Gesunde und Kranke 
07.09. – 13.09.2011 – Zugreise 
08.09. – 12.09.2011 – Flugreise 

Geistliche Leitung: Weihbischof Jörg Michael Peters und Pfarrer Joachim Waldorf 
 
Israel und Palästina 

- „Auf den Spuren der Heiligen Helena“ 
27.05. – 05.06.2011 – Flugreise 

Geistliche Leitung Pfarrer Joachim Waldorf 
 
Informationen zu inhaltlichen Fragen der Wallfahrten erhalten Sie beim 
Bischöflichen Generalvikariat, Abteilung 1.1 – Pastorale  Felder, Doris Fass, Tel.: 
0651 – 7105 – 592, Email: pilgerfahrten@bgv-trier.de 
 
Flyer, Plakate und Anmeldungen liegen auch in unseren Kirchen aus. 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarreienrat -  Verwaltungsrat - Pfarrgemeinderat 
 

 
Pfarreienrat 
Vorstandsitzung : am 27.01.2011 um 20.00 Uhr  
Sitzung des Pfarreienrates : am 14.02.11 um 20.00 Uhr. 
Den Ort entnehmen Sie bitte der schriftlichen Einladung. 
 
 
Verwaltungsrat 
Öffentliche Einsicht der Haushaltpläne unserer Pfar reiengemeinschaft für das 
Jahr 2011 
Für die kath. Pfarrei Großrosseln: vom 25.01.2011 bis einschl. 08.02.2011 
Jeweils zu den Bürostunden des Pfarrbüros oder nach vorheriger Vereinbarung. 
 
 
 Emmersweiler 

Für das Pfarrhaus in Emmersweiler, Lothringer Straße suchen wir dringend 
einen Käufer. Interessenten mögen sich bitte bei uns im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten melden. 
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Adveniatkollekte 2010 
Die Adveniatkollekte erbrachte in unseren Kirchen insgesamt 2.848,66 Euro. 
Herzlichen Dank! 
 

 
 
 
 
 
Sternsingeraktion 2011  
Ich danke allen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, die diese Aktion mit geplant 
und durchgeführt haben. Im Auftrag der Pfarreien Pfr. Lothar Stoffel 
Als Dank für den Segen des Kindes von Bethlehem an den Häusern und Wohnungen 
haben viele Menschen ihre Spenden gegeben, die in voller Höhe  an das Missionswerk in 
Aachen weitergeleitet werden. 
Allen Spendern ein „vergelt´s Gott“.  

 

Spendeneinnahmen 
Großrosseln 1.515,93 €  

Emmersweiler 1.064,57 €  

St. Nikolaus   860,12 €  

Naßweiler   525,55 €  

Dorf im Warndt 
und Karlsbrunn 

1.533,86 € 

 
 
 
 
 
Statistik 2010  
 Dorf im Warndt Emmersweiler Großrosseln 
Taufen 12 2 5 
Hl. Kommunion - 34 21 
Firmung - 31 - 
Trauungen 1 3 3 
Verstorbene 19 19 42 
Kirchenaustritte 9 16 10 
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Gruppen und Gremien 
 unserer Pfarreiengemeinschaft 

 

Kirchenmusik 
Kirchenchor Cäcilia Großrosseln 
Regelmäßige Probe freitags, ab 19.30 Uhr im Pfarrheim Großrosseln 
 
Kirchenchor Cäcilia Dorf im Warndt 
Kirchenchor Dorf im Warndt: Mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr  
Chorleiter: Tobias Pfortner 
 
Schola der Pfarrei St. Barbara Emmersweiler 
Schola der Pfarrei St. Barbara Emmersweiler: Dienstags, 19:30 - 20:30 Uhr  
Scholaleiter: Tobias Pfortner 
 
Haben Sie Interesse im Kirchenchor Dorf im Warndt und / oder in der Schola 
Emmersweiler mitzusingen? 
Sprechen Sie mich bitte nach den Messen an oder schreiben Sie mir eine Mail an 
T.Pfortner@web.de. 
Tobias Pfortner 
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Sakramentenspendung 
 

 

 

 

Was schenke ich wem? 
Taufe?          Firmung?        Zu Erstkommunion?  

Glauben vermehren! 
Päpstliches Hilfswerk – Kirche in Not bietet für geringes Entgelt wunderschöne 
Geschenke an, die Sie dort bestellen können. 
Siehe Plakat in unseren Kirchen oder weitere Infos in unserem Pfarrbüro Großrosseln.  
 
Taufvorbereitung 
Wir laden die Eltern mit ihren Täuflingen und die Paten bewusst zu einem Taufgespräch in 
unsere Kirche ein. Dort wollen wir sie durch ein Eltern- und Patengespräch verbunden mit einer  
Glaubensunterweisung, auf den Empfang des Sakramentes vorbereiten.  Am Ende steht die 
Salbung mit dem Katechumenenöl. Dies soll als Stärkung auf dem Weg zum 
Sakramentenempfang dienen. Der Weg zur Vorbereitung soll durch das tägliche Gebet der Eltern 
und der Paten getragen werden.  
Dieser Termin wird jeweils einmal  im Monat, samstags in der Zeit von 16.00 -17.00 Uhr, in der 
Kirche St. Wendalinus stattfinden. Da wir für die Vorbereitung eine Vorlaufzeit von 4 bis 6 
Wochen benötigen, bitten wir alle Eltern um frühzeitige Anmeldung in unserem Pfarrbüro.  
 
 
 
 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen am: 
 

02. Januar in Großrosseln 
� Lionel Meng 
� Emily Jessica Zwer 

08. Januar in Großrosseln 
� Emely Tyrann 

 
 

                   
 
 
Beichte und Versöhnung mit Gott 
In unserer Pfarreiengemeinschaft jeweils nach telefonischer Vereinbarung  
mit Pfr. Stoffel. 
 
In unserem Geistlichen Zentrum Püttlingen Kloster Heilig Kreuz. 
Jeweils an jedem 1. Donnerstag im Monat nach der Abendmesse um 18.00 Uhr bis 
20.00 Uhr  
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Krankenkommunion Diakon Karl-Heinz Schindeldecker 
Montag, 24.01.2011 Ludweilerstraße 
Dienstag, 25.01.2011 Emmersweilerstraße 
Mittwoch, 26.01.2011 Kirchstraße und Nebenstraßen 
Montag, 31.01.2011 Karlsbrunnerstraße 
Dienstag, 01.02.2011 Warndtstraße  
Mittwoch, 02.02.2011 Emmersweiler, St. Nikolaus, Dorf 

im Warndt und Karlsbrunn 
 
 
 
 
 
 
 
Aus unseren Pfarrgemeinden sind verstorben 
25.12.2010 Johann Nenno Großrosseln 
31.12.2010 Martha Klippel St. Nikolaus 
02.01.2011 Gerlinde Simon Dorf im Warndt 
04.01.2011 Edith Holz Emmersweiler 
06.01.2011 Lucia Roth Dorf im Warndt 
Herr, nimm unsere Verstorbenen auf in deinen göttlichen Frieden! 
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Besondere Termine auf einen Blick 
 

Termin Uhrzeit Was Ort 
24. Januar 20:00 VR-Sitzung Großrosseln Pfarrhaus Großrosseln 
25. Januar  Vormittags Krankenkommunion  

Diakon Schindeldecker 
Emmersweilerstraße 

26. Januar  Vormittags Krankenkommunion  
Diakon Schindeldecker 

Kirchstraße u. Nebenstraßen 

27. Januar 19:30 Vorstand Pfarreienrat siehe  Einladung 
30. Januar 16:00  ökum. Gottesdienst  Kirche DIW 
14. Februar 20:00 Pfarreienrat siehe Einladung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besondere Gottesdienste 
 
 
Ökumenischer Gottesdienst für unsere Pfarreiengemei nschaft am Sonntag, 
30.01.2011 um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche Herz Mar iä Dorf im Warndt 
Besondere Einladung an die Mitglieder unseres Pfarreienrates und die Mitglieder 
der 3 Pfarrgemeinderäte.  
Besondere Einladung auch an die Gläubigen der evangelischen 
Glaubensgemeinschaft in unserer Pfarreiengemeinschaft und die Mitglieder des 
Presbyteriums. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein gemeinsamer Glaubensaustauch im 
Pfarrheim statt.  
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Gottesdienstplan vom 22.01. bis einschl. 27.02.  
 
 

Samstag, 22. Januar 
  18.00 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse 
2. Jgd. + Linda Thurm; 4. Jgd. + Ludwinus Engel; 15. Jgd. + Werner Ganster;    
+ Georg Oulerich; + Stephan Engel; + Amanda Emmrich; ++ Ehel. Georg u. 
Maria Gorius u. Sohn Wilhelm; ++ Ehel. Hubert u. Adleheid Krisam; ++ Ehel. 
Albert u. Maria Zimmer; ++ Ehel. Irene u. Richard Bach; LuV d. Fam. Zenner 
 

Dienstag, 25. Januar  
  18.30 Uhr  Großrosseln Hl. Messe  
Verstorbene vom 16.12. – 24.01. der Jahre 1999 – 2010 
Anna Margareta Gikkubger 99, Rosa Harz 99, Erna Hoffmann 99, Artur Wagner 
99, Ingrid Thiel 99, Marianne Urschel 00, Berta Arend 00, Otmar Haser 00, 
Margarethe Zajaczkowski 00, Georg Oulerich 00, Ewald Schmitt 01, Robert 
Schuler 01, Maria Lamour 01, Marga Müller 02, Ottilie Ditzler 02, Dirk Keller 02, 
Alfons Katla 02, Catherine Heusch 02, Friedrich Becker 02, Wilhelm Otto 02, 
Gerd König 03, Erna Scholz 03, Peter Schambil 03, Ludwig Merkle 03, Otto 
Veith 03, Wilhelmine Jungmann 03, Wendel Schuler 03, Bernhard Zimmer 04, 
Horst Pauly 04, Hans Schneider 04, Leonhard Schuler 05, Katharina Wernet 05, 
Justina Ehlen 06, Helmut Hübschen 06, Anneliese Manteuffel 07, Robert 
Bennoit 07, Elisabeth Kronser 07, Bernd Rupp 07, Anna Moucha 07, Christa 
Dudenhoeffer 07, Nikolaus Summkeller 07, Ludwinus Engel 07, Klara 
Herrnschmidt 08, Katharina Seel 08, Anselma Kohl 09, Erika Zimmer 09, Maria 
Thurm 09, Fritz Scherer 09, Amanda Emmrich 09, Elwira Kemmer 09, Elisabeth 
Ehlen 10, Monika Kolling 10, Barbara Zenner 10, Eugenie Schütz 10, Christine 
Meyer-Buchhardt 10 
++ Pfr. Konrad Pissarsky u. Eltern (Stiftsm.); + Rudolf Genvo; ++ Ehel. 
Katharina u. Nikolaus Wernet; ++ Ehel. Johann u. Maria Fuchs 
   
 

Samstag, 29. Januar – Caritas Kollekte 
  18.00 Uhr  Emmersweiler Vorabendmesse 
4. Jgd. + Bernd Rupp; + Walter Wittig; + Michel Scherzinger; + Ernst Rössler;   
++ d. Fam. Adolf Bastian; ++ d. Fam. Helene u. Bernhard Weiland; LuV d. Fam. 
Rupp-Rust-Jung; im besonderen Anliegen 
 

Sonntag, 30. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
  10.30 Uhr  Emmersweiler Kinderkirche im Pfarrheim 
  15.00 Uhr  Dorf im Warndt Ökum. Gottesdienst in der Kirche 

anschl. Empfang u. Gespärche im 
Pfarrheim 
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Mittwoch, 02. Februar – Darstellung des Herrn - Lichtmess  
  18.30 Uhr  Dorf im Warndt Hl. Messe 
Verstorbene vom 18.01. – 01.02. der Jahre 2000 – 2010 
Anita Dreistadt 02, Cäcilie Major 03, Rainer Gregori 03, Friedhelm Frank 04, 
Thorsten Lavall 05, Johannes Spiller 07, Reinhold Tull 09 
2. Sterbeamt + Halina Gerlach 
 

Samstag, 05. Februar 
  18.00 Uhr  Dorf im Warndt Vorabendmesse 

Diamantene Hochzeit von Fam.Haser 
1. Jgd. + Erika Huwig; + Amanda Emmrich; LuV d. Fam. Biewer-Bechtel 
 

Mittwoch, 09. Februar  
  18.30 Uhr  Großrosseln Hl. Messe  
Verstorbene vom 25.01. – 08.02. der Jahre 2000 – 2010 
Denise Helfen 00, Vinzenz Ehlen 01, Friedrich Becker 02, Wilhelm Otto 02, 
Maria Lörsch 02, Günther Kihm 02, Herta Klein 02, Egon Görgen 03, Günter 
Dittchen 03, Johanna Kurber 03, Felix Michels 03, Rudolf Genvo 04, Reinhold 
Zanini 04, Mathilde Kinsinger 04, Artur Wenner 05, Mathilde Moritz 06, Maria 
Klein 06, Heinrich Schmidt 09, Philipp Stutz 09, Arno Pabst 10, Maria Dobrajc 
10, Irene Bach 10 
+ Johann Nik. Schuler (Stiftsm.); + Barbara Zenner (Elis.V.); + Maria Malter 
(Elis.V.); + Hannelore Becker (Elis.V.); + Marie-Luise Dobrajc (Elis.V.); + Ilse 
Gebert (Elis.V.); + Sigrid Schmitt; ++ Ehel. Johann u. Maria Fuchs; ++ Ehel. 
Hans u. Maria König; ++ Ehel. Johann u. Angelika Klos 
 

Sonntag, 13. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
  10.30 Uhr  St. Nikolaus Hochamt  

 
1. Jgd. + Peter Weber; 6. Jgd. + Anneliese Feige; 12. Jgd. + Josef Eiloff; + Ella 
Messerig; + Horst Bernhard; + Robert Klein; + Erna Hektor; ++ Ehel. Karl Eiloff; 
LuV d. Fam. Viot-Haser; LuV d. Fam. Schambil-Krieger; LuV d. Fam. Klein-
Zucker; LuV d. Fam. Eiloff-Seger; LuV d. Fam. Horst u. Rosemarie Jungfleisch 
 

Dienstag, 15. Februar  
  18.30 Uhr  Emmersweiler Hl. Messe  
Verstorbene vom 06.01. – 14.02. der Jahre 2000 – 2010 
Magdalena König 02, Heribert Dressel 02, Hilda Beer 02, Klara Bastian 02, 
Michael Desgranges 03, Luise Trog 03, Maria Kaspari 04, Anna Gietzen 05, 
Gerd Spies 05, Hans-Dieter Krug 06, Maria Harig 08, Elfriede Seitz 09, Armin 
Kirsch 09, Maria Buttermann 09, Emile Mortuaire 09 
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Samstag, 19. Februar  
  18.00 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse  
30er + Werner Nenno; 1. Jgd. + Arno Pabst; 2. Jgd. + Luise Becker; 6. Jgd. + 
Hedwig Smolka; 8. Jgd. + Felix Michels; + Hubert Grubich; + Herbert Beckinger; 
+ Horst Zenner; + Werner Thome; + Hermann Bopp; + Herbert Langner; + 
Cäcilia Weißler; ++ Ehel. Johann u. Martha Schwinn u. ++ Söhne; ++ Ehel. 
Dick-Malter u. Sohn Karl-Heinz; ++ Ehel. Johann u. Erna Sauder; ++ Ehel. Josef 
u. Katharina Jacob; ++ Ehel. Hans u. Maria König; ++ Ehel. Alfons u. Alma 
Pabst; ++ Ehel. Egon u. Heidi Pabst; ++ Ehel. Johann u. Angelika Klos; ++ Ehel. 
Peter u. Maria Haser; ++ Ehel. Johann u. Katharina Beckinger; ++ Ehel. Felix u. 
Maria Grubich; ++ Ehel. Anton u. Johanna Propsom; LuV d. Fam. Seewald-
Reinhard-Biewer; LuV d. Fam. Alvin Seyler-Herrmann; LuV d. Fam. Lips-Bach-
Molitor; LuV d. Fam. Hares-Malter; nach Meinung 
 

Dienstag, 22. Februar  
  18.30 Uhr  St. Nikolaus Hl. Messe 
Verstorbene vom 28.12. – 21.02. der Jahre 1999 – 2010 
Katharina Faber 00, Magdalena Gruber 00, Viktoria Farne 00, Joseph Haser 00, 
Jakob Zieder 00, Elsa Berkessel 00, Egon Weiland 01, Margarete Czerner 01, -
Gerda Ulrich 01, Werner Habermann 03, Oskar Kundolf 05, Marta Tilly 05, Anna 
Feige 05, Horst Bernhard 05, Peter Schönberger 05, Rosa Flohr 06, Philipp 
Klippel 06, Petra Langer 06, Rita Schumacher 06, Karl Eiloff 07, Hubert Lang 
08, Nikolaus Schoenberger 10, Eugenie Schütz 10, Hermann Meyer 10, 
Waldemar Bost 10 
LuV d. Fam. Viot-Haser 
 

Mittwoch, 23. Februar 
  16.00 Uhr Großrosseln Andacht (Bündnis) der Schönstatt-Gruppe, 

herzliche Einladung an alle 
 

Sonntag, 27. Februar – 8. Sonntag im Jahreskreis 
  10.30 Uhr  Naßweiler Hochamt 
5. Jgd. + Gert Brück; 10. Jgd. + Fritz Goldschmidt; ++ Maria Goldschmidt u. 
Sohn Rochus Maria 
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Aus dem Dekanat  

 
 

Geistliches Zentrum Dekanat Völklingen 
 Völklinger Str. 197 

 Püttlingen 
Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Termine des Geistlichen Zentrums 
Dekanat Völklingen in unserer Homepage: 

www.geistliches-zentrum-puettlingen.de  
 
Termine 
Bibliodrama:  29.01., 9:00 – 12:00 Uhr 

Stille Zeiten - Sternstunden: 02.02., 19:30 – 21:00 Uhr 

 
 
„ Trauer und Schuld“ 
Immer wieder können wir in der Trauerbegleitung erleben, wie Menschen sich mit dem Thema 
Schuld abmühen. Sie plagen sich mit dem Gedanken, ob sie alles richtig und ausreichend gut in 
der Beziehung zum Verstorbenen gemacht haben. Sie stellen Zusammenhänge her zwischen 
ihrem eigenen Verhalten und dem Geschehen rund um  Krankheit, Sterben und Tod des 
geliebten Menschen. Schulderfahrungen und Versagensgefühle aus dem eigenen Leben 
verbinden sich mit dem aktuellen Trauergeschehen. Facettenreich ist das Thema Schuld und 
drängt nach Antwort. 
Es ist in der Begegnung und Begleitung trauernder Menschen wichtig, um die Vielschichtigkeit 
des Themas Schuld  und um seine mögliche Funktion zu wissen, um angemessen damit 
umgehen zu können. 
Der Vortrag richtet sich an Menschen, die hauptberuflich und ehrenamtlich trauernden Menschen 
begegnen, sie begleiten und beraten. 
Dr. Erhard Weiher wird mit seinem Vortrag die Komplexität des Themas aufgreifen und so in das 
Thema einführen. Im Anschluss an den Vortrag haben Sie die Gelegenheit zum kollegialen 
Austausch und zu Fragen an den Referenten. 
Dr. theol. Erhard Weiher ist Diplomphysiker und Diplomtheologe, Ausbildung in TZI, 
Therapeutischer Seelsorge und Trauerbegleitung. Er ist kath. Pfarrer an den Universitätskliniken 
in Mainz. 

16. Februar 2011 / 18:00 Uhr - 21:00 Uhr 

Geistliches Zentrum des Dekanates Völklingen (Kloster Hl. Kreuz)  
Püttlingen, Völklingerstraße 197 
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"Wer hat mich berührt?" (Mk 5,31)  
Leiden – Berührung - Glaube – Heilung, das werden die Schwerpunkte dieses Bibliodramas sein. 
Im Nachspielen einer Heilungsgeschichte des Markus-Evangeliums wollen wir uns anrühren 
lassen von der biblischen Botschaft, wollen wir unserem persönlichen Glauben nachspüren, 
wollen wir uns von der heilenden Kraft des Evangeliums anstecken lassen. Anmeldung bis 25. 
Januar 2011, Tel. (06898) 69 08 900, Teilnahmegebühr 20,- €. 
Samstag, 29. Januar 2011, 9:00 – 12:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
„Lebenscafe für Trauernde – Leben in der Trauer“ 
Nach dem Tod eines nahe stehenden Menschen verändert sich das Leben der Hinterbliebenen 
und der Alltag wird schwer. Selbstverständlichkeiten gehen verloren, oft fühlen sich die 
Betroffenen hilflos und gelähmt. 
Im Dekanat Völklingen gibt es ein „Lebenscafe“, das trauernden Menschen Unterstützung in 
Ihrem Verlust anbietet.  
Beim gemeinsamen Frühstück wird Raum und Zeit sein, mit gleichfalls Betroffenen ins Gespräch 
zu kommen. Sie sind herzlich willkommen. 
Der nächste Termin ist Donnerstag, 27. Januar 2011. 
Das „Lebenscafe“ ist jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat  von 9.30 bis 11.30 Uhr  im 
Begegnungszentrum St. Eligius  in Völklingen  geöffnet. 
 
 
 
Stille Zeiten – Sternstunden  
Das neue Jahr unter einen guten Stern stellen - sich auf das neue Jahr mit seinen Sternstunden 
einlassen. Wer möchte das nicht? Begleitung durch Gemeindereferentin Therese Thewes.  
Anmeldung bis Montag 24. Januar 2011 im Dekanatsbüro, Tel. (06898) 69 08 900, 
Teilnahmegebühr 5,-€ für Materialien. 
Mittwoch: 02., 09., 16. Februar 2011, 19:30 – 21:00  Uhr  
 
 
 
Informationsveranstaltung zum 
Befähigungskurs „Sterbende begleiten“ am 21.03.11 i m Hospizbüro in Völklingen 
Das Ambulante Hospiz St. Michael Völklingen veranstaltet ab dem 21.03.11 wieder einen 
Befähigungskurs für Menschen, die interessiert sind, schwerstkranke und sterbende Menschen 
zu begleiten sowie Angehörige und Trauernde zu unterstützen. Der Kurs will Orientierungshilfen 
geben und die erforderlichen Kenntnisse vermitteln, vor allem aber Menschen zur 
Sterbebegleitung im familiären Bereich, im häuslichen Bereich oder in Altenpflegeeinrichtungen 
ermutigen. 
Der Kurs umfasst ca. 63 Stunden Theorie und ein Praktikum von ca. 16 Stunden. Kostenbeitrag: 
35 Euro 
Nähere Informationen zu diesem Kurs erhalten Interessierte am Informationsabend am Montag 
21.03.11 um 19.00 Uhr im Hospizbüro in Völklingen Kreppstraße 1 oder unter  Tel. 
06898/7590795. 
Weitere Auskünfte erteilt Frau Heike Steuer 
Ambulantes Hospiz St. Michael Völklingen, Kreppstraße 1, 66333 Völklingen 
Tel: 06898/7590795   Fax: 06898/7590796 
ambulanteshospizstmichael@t-online.de 
Spendenkonto: Stadtsparkasse Völklingen,  BLZ: 590 510 90,  KN:  601888 
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Februar  2011 
 

Gebetsmeinung des Papstes 
Für die Familien, die einen unverzichtbaren 
Beitrag für die Gesellschaft leisten, dass sie 
geschützt und unterstützt werden. 
Für die Menschen, die vor allem in den 
Missionsländern von Seuchen heimgesucht 
werden, das sie durch den Dienst christlicher 
Gemeinden die Hilfe und Gegenwart Gottes 
erfahren. 

Gebetsmeinung des Bischofs von Trier 
Für die Kirche von Trier, um Priester- und 
Ordensberufe. 
Für die Menschen, die eine Aufgabe und 
eine Arbeit suchen, dass sie finden, was sie 
brauchen und was sie erfüllt. 

 
 

Spenden für unsere Projekte und Kirchen erbeten  

 
     Wer etwas spenden möchte, kann dies für unters chiedliche Zwecke  
     unter folgenden Konten tun: 
     ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Pfarrei St. Wendalinus - Großrosseln 
Spenden für die 
durchgeführte 
Dachsanierung 

Konto-Nr.: 
12 000 261 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Allgem. Spenden für die 
Mission 

Konto-Nr.: 
12 001 053 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Projekt Schwester 
Deodata 

Konto-Nr.: 
12 000 998 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Projekt Pater Müller Konto-Nr.: 
12 911 194 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Allgem. Spenden Konto-Nr.: 
12 882 494 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Pfarrei St. Barbara – Emmersweiler 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.        3874 863 321 BLZ 590 501 01 
St. Nikolaus 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.        3874 863 362 BLZ 590 501 01 
Naßweiler 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.        3874 863 347 BLZ 590 501 01 
 

      ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 Pfarrei Herz Mariä – Dorf im Warndt 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.   452 005 168 BLZ 590 501 01 

  
      ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
      Wer eine Spende auf die o. g. Konten überweisen möchte oder auch    
    einen Barbetrag auf dem Pfarrbüro zur Weiterleitung einreicht, erhält  
    selbstverständlich eine Spendenbescheinigung.  
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Wo können sie die Pfarrbriefe bekommen? 
Großrosseln :  
Durch Pfarrbriefausträger, in der Kirche, Gardinenhaus Neumann, Erna’s Shop, St. 
Barbara Apotheke, Rossel Apotheke, Kindergarten, AWO 
Emmersweile r:  
in der Kirche, Friseur Lamberty, AWO, Postagentur Thiel-Knothe 
St. Nikolaus:   
in der Kirche, Blumen Schambil und im Dorfladen  
Nassweiler :  
in der Kirche, ehemalige Bäckerei Zimmer 
Dorf im Warndt : 
durch Pfarrbriefausträger, in der Kirche, im Kindergarten 

 
 

 

Der nächste Pfarrbrief geht vom 
26. Februar bis zum 03. April 

Redaktionsschluss ist  Mittwoch, der 16. Februar 
 

Pastoralteam und Anschrift unseres Pfarrbüros 
Katholisches Pfarramt St. Wendalinus, St. Barbara und Herz Mariä 
66352 Großrosseln, Kirchstr. 3 
Tel.: 06898 – 4825 
Fax: 06898 – 441325 
 
Notfalltelefon  Nr. 0152- 28458170 außerhalb der Öf fnungszeiten  
 (nur für dringende Krankensalbung u. akute Sterbeb egleitung )  
 
E-mail Adresse: pfarramt.st.wendalinus@t-online.de 
Homepage: www.pfarrgemeinde-st-wendalinus.de 
 

Pfarrer  Lothar Stoffel 
Kirchstr. 3, 66352 Großrosseln 
Tel.: 06898 – 4825 

Seelsorgeteam Diakon Karl-Heinz Schindeldecker 
Tel.: 06898 - 42502 
 

Telefon   Seelsorge   Saar 
zu erreichen unter Tel.: 0800 – 111 0 111 

 

 

Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros 
Montag, Mittwoch, Freitag:    9.00 – 12.00 Uhr 
Montag:                                15.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag:                         15.00 – 18.00 Uhr 
 


